Blatt 1

„Zeichen der Zeit“ und ihre

Herausforderungen für die Pastoral

„Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heute, besonders der Armen und Bedrängten aller Art, sind auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger Christi. Und es gibt nichts wahrhaft Menschliches, das nicht in ihren Herzen seinen Widerhall fände.“ Gaudium et spes 1
„Zur Erfüllung dieses ihres Auftrags obliegt der Kirche allezeit die Pflicht, nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Licht des Evangeliums zu deuten.“ Gaudium et spes 4

II. Vatikanisches Konzil, Pastoralkonstitution „Gaudium et spes“

1. Welches „Zeichen der Zeit“ sehen Sie?

· Herausforderungen der Globalisierung mit gleichzeitiger Sehnsucht der Menschen nach überschaubaren Lebensräumen und Spiritualität

2. Welche Herausforderungen für die Pastoral ergeben sich daraus? 
(Bitte Stichworte formulieren!)
a) Stärkung der Gemeinschaft in der Kirche vor Ort
b) Beibehaltung bzw. Schaffung spirituellen Angebots in räumlicher Nähe

c) Werbung für existierende Angebote, um „Abwanderung“ zu anderen Bekenntnissen bzw. oftmals zweifelhaften Spiritualitätszirkeln zu verhindern

d) Gründliche Auseinandersetzung mit bzw. intensive Bemühungen zur Ergründung dieser oftmals sehr unbestimmten/unartikulierten Sehnsucht

e) Auf die Menschen zugehen; Notsituationen erkennen; das persönliche Gespräch suchen ( Seelsorge

Absender: Franz Hörmann



Gremium: Pfarrgemeinderat

Ort: Walpertskirchen




Tel.: 08122 /13969

!  KOPIERVORLAGE  !


Bitte je „Zeichen der Zeit“


ein eigenes Blatt verwenden!





























